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Referenzanleitung 
Muss vom Benutzer 
zum Nachschlagen 
aufbewahrt werden 

Plamen d.o.o. 
Njemačka ulica 36 P.P. 209 

34000 Požega Croatia 

Änderungen am Gerät vorbehalten. 

Unverbindliches Dokument 

Eco Minimal  35 N  
Holzofen 

Präsentation des Geräts 
Installations- und Bedienungsanweisungen 

Ersatzteile 
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Vielen Dank, dass Sie sich für Plamen entschieden haben. 
Wir garantieren die Qualität unserer Geräte 

und verpflichten uns, die Wünsche unserer Kunden zu erfüllen. 
Gründend auf einer 80-jährigen Erfahrung, 

benutzt Plamen die modernsten Technologien beim Entwerfen und Herstellen seiner 
Heizungspalette. 

Dieses Dokument hilft Ihnen bei der Installation Ihres Geräts und bei der Verwendung mit seinen 
optimalen Leistungen, für Ihren Komfort und Ihre Sicherheit. 

Dieses Gerät ist nur zum sicheren Verfeuern von Holz 
bei geschlossener Tür gedacht 

ACHTUNG 
Eine falsche Installation kann schwere Folgen haben. 

Die Installation und regelmäßige Wartung sollte einem Fachmann übergeben 
werden. 

Präsentation des Geräts 

Packliste 
1 Paket: Rauchknie Ø120 / 45, Schutzhandschuhe und Poker

Allgemeine Merkmale 

Artikelnummer Eco Minimal 35 N 

Nennheizleistung 11 kW 
Abmessungen des Feuerraums 

Breite 718 mm 
Tiefe 503 mm 
Nutzhöhe 862 mm 
Länge der Holzscheite 30 cm 
Fassungsvermögen des 
Aschekastens 

2.9 Liter 

Gewicht 147 kg 
Optimaler Unterdruck des 
Schornsteins 

10-12 PA 

Wirkungsgrad 77,8 % 
C0 (13 % O2) 0,10 % 
Rauchtemperatur 289 °C 
Abgasmassenstrom 10,9 g/s 
Brennstoffdurchsatz 3,7 kg/h 
Staubemission 29 mg/Nm3 
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Beschreibung 
Holzofen (Plamen 35), erfüllt die europäischen Normen EN 13240:2001 - EN 13240/ A2:2004/
AC:2007-08 und die  Kennzeichnung gemäß Richtlinie 305/2011 EEC trägt. 

- Heizung für intermittierenden Betrieb*. 
- Gusseisen-Rauchabzug für einen Anschluss des Geräts 

(über ein 45° Knierohr) von oben oder von hinten. 
- Feuerraumtür mit einer Glaskeramikscheibe. 
- „Large Vision“ Seitenscheiben. 
- Großvolumiger Aschekasten. 
- Saubere Scheiben System 
- „Easy Control“ System (Verbrennungskontrolle) 
- Es kann eine Ø80 Außenluftzufuhr angeschlossen werden. Falls die Luftzufuhr an das 

Gerät angeschlossen wird, brauchen keine zusätzlichen Eingänge vorgesehen werden. 
Hinweis: Die oben angegebenen Leistungen ergaben sich aus Versuchen gemäß der Norm EN 
13240:2001 - 13240/A2:2004/AC:2007-08, mit 30 cm langen Holzscheiten, einem Holzgewicht von
3,7 kg/h und einem Unterdruck von 12 Pa 

Schema 

Abbildung 1 

(*) Normale Verwendung, bei der das Holz auf ein Glutbett aufgelegt wird. 
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Anweisungen für den Installateur 

Warnung an den Benutzer 
Bei der Installation des Geräts müssen alle lokalen und nationalen Vorschriften beachtet werden, 
vor allem diejenigen, die sich auf nationale und europäische Normen beziehen. 
Ein falsch installierter Ofen kann zu schweren Zwischenfällen führen (Schornsteinbrand, 
Entzündung von Kunststoff-Dämmstoffen an den Wänden usw.). 
Die Isolierung des Geräts und der Gasableitung muss fachgerecht verstärkt werden, damit 
das Gerät sicher betrieben werden kann. 
Siehe die geltenden lokalen Vorschriften: 
Bei Nichteinhaltung der Montageanweisungen haftet der Installateur. 
Die Haftung des Herstellers begrenzt sich auf die Materiallieferung. 

Der Installationsraum 

Belüftung 
Um einen ordnungsgemäßen Betrieb mit Selbstzug zu ermöglichen, muss überprüft werden, ob 

dem Zimmer, in dem das Gerät installiert ist, genügend Verbrennungsluft entnommen 
werden kann; in Wohnungen mit KWL (kontrollierte Wohnraumlüftung), wird die 
Raumluft angesaugt und erneuert; in diesem Fall herrscht ein leichter Unterdruck in der 
Wohnung, und es muss eine zusätzliche, geräteeigene, nicht verschließbare 

Außenluftzufuhr installiert werden, die einen Querschnitt von mindestens 50 cm2 aufweist. 
Nur wenn Sie die Außenluftzufuhr an das Gerät anschließen, sind Sie von der Verpflichtung der 
Installation einer Zusatzbelüftung des Zimmers befreit. 

Aufstellung des Geräts 
Einen zentralen Ort in der Wohnung wählen, der eine gute Verteilung der warmen Luft im 
Hauptzimmer begünstigt. Die Wärmeverteilung auf die anderen Zimmer erfolgt über die Türen. 
Diese Zimmer müssen einen Unterdruck haben oder mit nicht einstellbaren Lüftungsgittern 
ausgestattet sein, die so angebracht sind, dass sie nicht verschlossen werden können, um die 
Umwälzung der warmen Luft in der Wohnung zu begünstigen. 

Boden und Wände 
Überprüfen, ob der Boden das Gesamtgewicht des Geräts tragen kann. Den Boden andernfalls mit 
einem Betonfundament verstärken, um diese Last zu verteilen. 

Sicherstellen, dass sie keine Materialien aufweisen, die sich unter dem Einfluss der 
Wärme entzünden oder beschädigen könnten (Tapeten, Teppiche, Vertäfelungen, 
Leichtbauwände mit Kunststoffdämmung). 
Wenn der Boden brennbar ist, muss eine angemessene Isolierung zum Beispiel 

mittels einer Blechplatte vorgesehen werden. 
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Es müssen folgende Installationsabstände und -freiräume zu den Wänden eingehalten werden: 
-  Brennbare Materialien (Abb. 2) 
- Nicht brennbare Materialien (Abb. 3). 

Keine brennbaren Gegenstände, Vorhänge, Behänge usw. in Kontakt mit dem Ofen bringen. 
1 Meter vor dem Gerät nicht brennbare Materialien oder einen angemessenen Schutz 
(Schutz gegen die Wärmestrahlung) vorsehen. 

Kein brennbares Material unter dem Ofen lagern 

Abbildung 2 (Abstände zu Wänden aus brennbarem Material) 

Abbildung 3 (Abstände zu Wänden aus nicht brennbarem Material) 
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Die Ableitung 

Ableitung schon vorhanden: 
- Die Ableitung muss die geltenden Vorschriften erfüllen. 
- Die Ableitung muss in gutem Zustand sein und für ausreichenden Zug sorgen (10-12 PA). 
- Die Ableitung muss mit dem Verwendungszweck kompatibel sein. Andernfalls muss die 

Ableitung verrohrt oder ausgekleidet werden. 
- Die Ableitung muss sauber sein. Gegebenenfalls mit einem Schornsteinbesen fegen, um 

Ruß und Teer zu lösen und zu entfernen. 
- Die Ableitung muss ausreichend thermisch isoliert sein. 

Der Sicherheitsabstand hängt vom Wärmewiderstand der 
Ableitung und der Temperatur der Abgase ab. In der Regel 
muss der Abstand bei allen Konstruktionsarten einschließlich 
Holzkonstruktionen mindestens 8 cm betragen.  

- Eine Ableitung, deren Innenwände kalt sind, lässt keinen 
thermischen Auftrieb entstehen und führt zu Kondensation. 

- Die Ableitung muss wasserdicht sein. 
- Die Ableitung muss auf ihrer ganzen Höhe einen normalen und 

konstanten Querschnitt aufweisen. Dieser Querschnitt muss dem Anschlussdurchmesser 
des Geräts entsprechen. Eine zu große Leitung kann den thermischen Auftrieb bis auf null 
verringern. 

- Die Ableitung darf nur an ein einziges Gerät angeschlossen werden. 
- Sie muss 4 bis 5 Meter hoch sein und den Dachfirst des Hauses oder jegliche Konstruktion 

unter 8 m um 40 cm überragen. 

- Bei Terrassen oder Dächern mit einer Schräge unter 15° muss die Mündung mindestens 
1,20 m betragen. 

- Wenn der Kamin dazu tendiert, die Abgase durch Hindernisse in seiner Nähe 
zurückzudrängen, muss er erhöht oder ein Windabweiser auf ihn aufgesetzt werden. 

- Wenn der Unterdruck des Schornsteins die empfohlenen Werte deutlich übersteigt, kann 
ein Zugbegrenzer den Abgasstrom regulieren. Er muss sichtbar und 
zugänglich sein. 

Ableitung noch nicht vorhanden: 
- Die Ableitung darf nicht gegen das Gerät abgestützt werden. Sie muss mit 

Rohrschellen an den Tragwänden befestigt werden. 
- Die Ableitung darf nicht in der Nähe von brennbaren Materialien verlegt werden (Gebälk, 

Holzteile, Leichtbauwände usw.). 
- Die Ableitung muss mechanisch fegbar sein.
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Anschluss an die Ableitung 

Die Anschlussleitung muss entsprechend den geltenden Vorschriften ausgeführt werden. 
Das Gerät darf nicht an eine Ableitung für mehrere Geräte angeschlossen werden. 

Abgasausgang nach hinten 
j) Das Kniestück (Pos. B) so ausrichten, dass sein Ausgang nach hinten zeigt
k) Das Abgasrohr (Pos. A) an das Kniestück anschließen

Abbildung 4 

l) Optional kann eine Außenluftzufuhr (Pos. C) angeschlossen werden.
Falls die Verbrennungsluft dem Zimmer entnommen wird, in dem der Ofen installiert ist,
muss die Belüftung gemäß den Anweisungen auf Seite 44 überprüft werden.

Abgasausgang nach oben 
Genauso vorgehen, aber das Kniestück nach oben richten. 

Abbildung 5 
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Kontrolle vor der Inbetriebnahme 
- Überprüfen, ob die Glasscheibe nicht beschädigt ist. 
- Überprüfen, ob es keine Hindernisse für den Abgasstrom gibt (Positionierung der 

Ablenkplatte). 
- Überprüfen, ob alle Dichtungen vorhanden sind (Tür, Schornstein usw.). 
- Überprüfen, ob die Tür richtig geschlossen ist 

Instandhaltung des Schornsteins und Fegen 

Sehr wichtig: um Zwischenfälle zu vermeiden (Schornsteinbrand usw.), müssen die 
Instandhaltungsarbeiten regelmäßig ausgeführt werden. 

Gemäß der departementalen Gesundheits-Modellvorschrift (Règlement Sanitaire Départemental 
Type - RSDT) müssen Sie die Ableitung und die Anschlussleitung an das Gerät mindestens 
zweimal pro Jahr mechanisch fegen, einschließlich einmal während des 
Benutzungszeitraums. 

Bei einer häufigen Benutzung des Ofens müssen die Ableitung und die Anschlussleitung an das 
Gerät mehrmals pro Jahr mechanisch gefegt werden. 

Sicherheit bei einem Schornsteinbrand 

Die Lufteingänge des Geräts, Türen, Fenster und Klappen schließen, um die Luftzufuhr zum 
Schornstein zu unterbrechen, und unverzüglich die Feuerwehr rufen. 

AUF KEINEN FALL DIE TÜR DES GERÄTS ÖFFNEN (LUFTZUFUHR). 

Der Schornstein muss von einem Spezialisten überprüft und gereinigt werden. 

Aus- und Einbau der Ablenkplatte 
a) Die Tür öffnen
b)   Die drei die Premiere zurückbehaltenden Schrauben Abzuschrauben Ablenkplatte
c)   Die Premiere zu Schieben Ablenkplatte rückwärts und da auszusagen

Abbildung 6 

Die Ablenkplatte in umgekehrter Reihenfolge wieder einsetzen 
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Anweisungen für den Benutzer 

Der Hersteller haftet nicht für Schäden an den Teilen, die durch den Gebrauch eines nicht 
empfohlenen Brennstoffs oder durch die Veränderung des Geräts oder seiner Installation 
entstehen. Nur vom Hersteller gelieferte Ersatzteile verwenden. 
Bei der Verwendung des Geräts müssen alle lokalen und nationalen Vorschriften beachtet 
werden, vor allem diejenigen, die sich auf nationale und europäische Normen beziehen. 
Bestimmte Witterungsbedingungen (Nebel, Tauwetter) können einen ausreichenden Zug des 
Schornsteins verhindern und zu Ersticken führen. 

Brennstoff 
Dieses Gerät ist kein Verbrennungsofen. Es sollten folgende Brennstoffe 
verwendet werden: 

- Hartholzscheite, die mindestens 2 Jahre alt sind und an einem 
geschützten und belüfteten Ort (Luftfeuchtigkeit < 20 %) gelagert wurden. 

- Hartholz, das viel Wärme abgibt und eine gute Glut erzeugt. 
- Große Scheite müssen vor der Einlagerung auf die Verwendungsgröße gespalten und 

zugesägt werden. 

Empfohlener Brennstoff 
- Brennholz Hainbuche, Ersatzbrennstoff 
- Brennholz Eiche, Esche, Ahorn, Birke, Ulme, Buche usw. 

Verbotene Brennstoffe 
Kohle und flüssige Brennstoffe sind verboten! 
Zu grünes oder zu feuchtes Holz verringert den Wirkungsgrad des Geräts und verschmutzt die 
Innenwände sowie die Ableitung (Ruß, Glanzruß, Teer usw.). 
Altholz (Bahnschwellen, Telegrafenmasten, Sperrholz- oder Spanplattenreste, Paletten usw.) 
verschmutzen die Installation schnell (Ruß, Glanzruß, Teer usw.), sind umweltschädigend und 
führen zu unkontrollierter Verbrennung im Feuerraum mit Überhitzungsgefahr. 

Grünes Holz und Altholz kann einen Schornsteinbrand auslösen. 

Anzünden 
k)    Regulators Satz 1 zu positionieren.
l) Die Glastür öffnen.
m) Trockenes, zerknülltes Papier (Zeitungspapier), sehr trockenes

Reisig und einige Hartholzscheite mit kleinem Durchmesser
auf den Rost legen.

n) Das Papier anzünden und die Glastür schließen.
o)   Wenn die Glut lebendig ist, den Feuerraum mit Brennstoff füllen und die Tür schließen 
      und offen die Luft. 

Anmerkungen 
Beim ersten Anzünden darf das Feuer nur allmählich hochgefahren werden, damit sich die 

verschiedenen Teile normal ausdehnen und trocknen können. 
Der Ofen kann Rauch ausstoßen und nach frischem Lack riechen. Dies ist kein Grund zur 

Beunruhigung. Nach dem Lüften des Zimmers verschwinden diese Gerüche. 
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A) Position des Primärluftschiebers 

B) Position des Sekundärluftschiebers

1

2

3

Einstellung des Luftschiebers,
minimum

Einstellung des Luftschiebers,
für die maximale Leistung

Einstellung des Luftschiebers,
für die Nennleistung
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Verbrennungszuluftleitung 
Das Gerät muss immer mit ordnungsgemäß verschlossener Tür betrieben werden. 
Die Verbrennung wird durch Bewegung des Steuerhebels kontrolliert. Die Erfahrung lehrt Ihnen die 
Position, die am besten für Sie geeignet ist. Der Ofen ist mit einem System ausgerüstet, das die 
Verschmutzung durch eine Frischluftspülung begrenzt. Die Verschmutzung hängt aber auch von 
der Qualität des Brennholzes ab. 

Befüllen mit Brennstoff 
- Die Tür allmählich öffnen, damit kein plötzlicher Luftzug entsteht, der Rauch in das Zimmer 

ausstoßen könnte. 
Das minimale Befüllungsintervall für die Nennwärmeleistung beträgt eine Stunde. 

- Für eine durchgängige Leistung müssen die Holzscheite auf die Glut gelegt werden. 
Darauf achten, dass mindestens 2 Holzscheite auf der Glutschale liegen.  
Die Leistung des Feuerraums ist besser mit mehreren Scheiten mittlerer Größe. 

- Für eine geringere Leistung (zum Beispiel nachts) Scheite mit größerem Querschnitt 
verwenden. 

- Nach dem Befüllen immer die Tür schließen. 

Entaschung 
- Regelmäßig die Asche entfernen. Niemals warten, bis die Asche mit dem Rost in 

Berührung kommt; der Rost wird dann nicht mehr gekühlt und kann beschädigt werden, es 
gibt weniger Verbrennungsluft. 

- Die Glut vor jedem Befüllen mit einem Feuerhaken bewegen, damit sie in den Aschekasten 
fällt und die Asche entfernt werden kann, wenn der Feuerraum abgekühlt ist. 

Niemals die Tür des Aschekastens öffnen, wenn der Ofen in Betrieb ist. Der 
so enstehende Luftzug kann die Verbrennung anfachen. 

- Beim Leeren der Asche die Vorsichtsmaßnahmen für glühende Asche ergreifen. 

Instandhaltung des Schornsteins 

Sehr wichtig: 
Um Zwischenfälle zu vermeiden (Schornsteinbrand usw.), müssen die 

Instandhaltungsarbeiten regelmäßig ausgeführt werden. 

Gemäß der departementalen Gesundheits-Modellvorschrift (Règlement Sanitaire Départemental 
Type - RSDT) müssen Sie die Ableitung und die Anschlussleitung an das Gerät mindestens 
zweimal pro Jahr mechanisch fegen, einschließlich einmal während des Benutzungszeitraums. 
Bei einer häufigen Benutzung des Feuerraums müssen die Ableitung und die Anschlussleitung an 
das Gerät mehrmals pro Jahr mechanisch gefegt werden.  

Sicherheit bei einem Schornsteinbrand 

Die Lufteingänge des Geräts, Türen, Fenster und Klappen schließen, um die Luftzufuhr zum 
Schornstein zu unterbrechen, und unverzüglich die Feuerwehr rufen. 

BEI EINEM SCHORNSTEINBRAND NICHT DIE TÜR DES GERÄTS ÖFFNEN 
(LUFTZUFUHR). 
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Zugang zum Aschenbecher 

Instandhaltung des Ofens 
Genauso wie die Anschlussleitung und die Ableitung muss auch das Gerät selbst regelmäßig 
gereinigt werden. 
Die Glastür öffnen, alle Wände des Feuerraums und den Rost reinigen. 
Die Glaskeramikscheibe kann mit einem Tuch gereinigt werden, das mit einem geeigneten Mittel 
befeuchtet wurde. 
Die Reinigung muss immer bei kaltem Ofen erfolgen 
Am Ende mit klarem Wasser nachspülen und keine scheuernden Reinigungsmittel verwenden. 
Die Glaskeramikscheibe hält Temperaturen bis 750 °C stand. 
Bei Beschädigungen (Bruch, Risse, Zersplittern) wird dringend davon abgeraten, sie durch ein 
anderes Material als das vom Hersteller gelieferte zu ersetzen. 
Alle Teile der Verkleidung können trocken mit einer weichen Bürste oder mit einem leicht 
angefeuchteten Tuch abgewischt werden. 
Vor dem Anzünden des Ofens nach einem langen Stillstand überprüfen, ob es keine Hindernisse in 
der Leitung gibt, und die Gitter gelüftet halten. 

Wichtige Ratschläge 
Dieser Ofen erzeugt Wärme und kann bei Berührung Verbrennungen hervorrufen. 

Nach dem Ausgehen kann der Ofen noch eine Weilepeut encore HEISS BLEIBEN. 

Zum Berühren des Ofens, Bedienen der Verbrennung oder Öffnen der Aschekastentür 
immer die mit dem Ofen gelieferten Wärmeschutzhandschuhe tragen. 

VERBIETEN SIE IHREN KINDERN, 
SICH DEM OFEN ZU NÄHERN 
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                       Erhöhen, um die Menge an Luft durch denSteuergerätbewegungs. 

    Einen Zugbegrenzer installieren.

!
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Manuale tecnico 
Da conservare a cura 
dell'utente per futura 
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Plamen d.o.o. 
Njemačka ulica 36 P.P. 209 

34000 Požega Croatia 

Questo articolo è soggetto a modifiche 
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Eco Minimal 35  N 
Stufa a legna 

Descrizione dell'apparecchiatura Istruzioni 
d'installazione e uso  
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Plamen si complimenta per la Sua scelta . 
Noi garantiamo la qualità delle nostre apparecchiature e ci impegniamo a rispondere alle esigenze 

dei nostri clienti. Plamen, che può vantare 80 anni di esperienza nel settore dei dispositivi da 

riscaldamento, utilizza tecnologie aggiornatissime per la progettazione e la produzione della sua 

intera gamma di prodotti. 

Il presente documento contiene istruzioni su come installare la Sua apparecchiatura e sfruttare al 
massimo le sue funzioni, per il Suo comfort e in sicurezza. 

Questo apparecchio è indicato per bruciare 
unicamente legna, in modo sicuro, a sportello chiuso 

AVVERTENZA 
Un'installazione scorretta può essere pericolosa e causare incidenti gravi. Per 

l'installazione e la regolare manutenzione consigliamo di  
fare appello ai servizi di un tecnico professionista 

Informazioni sul prodotto 

Imballaggio 
1 imballaggio: Ginocchio fumi Ø120 / 45, guanti e mazza

Caratteristiche generali 

Riferimento Eco Minimal 35 N 

Potenza termica nominale 11 kW 

Dimensioni del focolare 
Larghezza 718 mm 
Profondità 503 mm 
Altezza utile 862 mm 
Lunghezza dei ceppi 30 cm 
Capacità del ceneraio 2.9 litri 
Peso 147 kg 
Depressione ottimale del focolare 10-12 PA 
Prestazioni 77.8 % 
C0 (13% O2) 0.10 % 
Temperatura del fumo 289 °C 
Flusso della massa gassosa nella 10.9 g/s 
Flusso del combustibile 3.7 kg/h 
Emissioni di polveri 29 mg/Nm3 
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Panoramica 
La stufa (Plamen 50) è conforme alle norme EN europee 13240:2001 ‐ 13240 / A 2: 2004/AC:2007-08 e 
possiedi il marchiatura  conformemente alla direttiva EU 305/2011. 

- Dispositivo di riscaldamento a combustione intermittente*. 
- Bocchetta di evacuazione in ghisa per collegamenti posteriore e superiore del camino 

(mediante un gomito a 45°). 
- Sportello di caricamento anteriore dotato di grande vetro refrattario 
- Finestre laterali ad ampia visione ('Wide Vision'). 
- Grande vassoio raccogli cenere 
- Sistema di lavaggio dell'aria 
- Sistema "Easy Control" (controllo della combustione) 
- Presa d'aria opzionale esterna da Ø80. 

Se entra aria dalla presa raccordata sull'apparecchiatura non è necessaria un'altra presa 
nella stanza. 

Nota:  Le prestazioni indicate qui sopra sono il risultato di test eseguiti conformemente allo 
standard 
EN 13240:2001 - 13240 / A 2: 2004/AC:2007-08, con ceppi di 30 cm di lunghezza, del peso di 3,7 kg/h
e con un tiraggio di 12 Pa 
 
Schema 

Figura 1 

(*) Condizione normale di utilizzo in cui la legna viene collocata su uno strato di ceneri incandescenti 
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Istruzioni d'installazione 

Avvertenza per l'utente 
Quando si installa l'apparecchiatura devono essere rispettate tutte le normative locali e nazionali, 
comprese quelle che sono di riferimento a norme nazionali ed europee. 
Un dispositivo per il riscaldamento installato in modo scorretto può causare incidenti gravi 
(incendi di camini, combustione di isolamenti di plastica, di muri divisori, ecc.). 
È necessario rinforzare l'isolamento dell'apparecchiatura e del condotto di evacuazione del 
gas, eseguendolo secondo gli standard e le normative dell'edilizia, per ragioni di sicurezza. 
Il mancato rispetto delle istruzioni di montaggio è da imputare a colui che si è occupato 
dell'installazione. 
La responsabilità del produttore è limitata alla fornitura dell'apparecchiatura. 

Il locale 

Ventilazione 
Per il corretto funzionamento dell'apparecchiatura con tiraggio naturale, verificare che nel locale ci 

sia aria sufficiente per la combustione. 
In case dotate di VMC (Ventilazione meccanica controllata), è questa che aspira e 
rinnova l'aria ambientale. In questo caso, l'ambiente residenziale si trova sotto una 
pressione leggermente inferiore e deve essere installata una presa d'aria esterna, non 

otturabile, oltre allo stesso camino, della sezione di almeno 50 cm2. Se la presa d'aria esterna 
viene collegata all'apparecchiatura, non è necessario prevedere ulteriori prese d'aria nel locale, dal 
momento che la stufa diventa completamente "stagna". 

Collocazione della stufa 
Per nuove installazioni selezionare una posizione centrale all'interno dell'abitazione per avere una 
buona distribuzione di calore nell'edificio. 
La distribuzione del calore verso le altre stanze avverrà attraverso le porte di comunicazione. 
Queste stanze devono avere pressione negativa o devono prevedere griglie di ventilazione. 

Pavimento e pareti 
Verificare che il pavimento sia in grado di sostenere il peso totale 
dell'apparecchiatura. In caso contrario, provvedere a rinforzarlo con una 
soletta di cemento per distribuire il carico. 

Verificare che non sia costituita né ricoperta da materiale 
combustibile. In caso contrario è necessario installare una protezione non 
combustibile. 
L'apparecchiatura deve essere collocata su un focolare di materiale antincendio. 
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Questa distanza deve essere estesa fino a un minimo di distanza da: 
- Materiale combustibile (fig. 2) 
- Materiale non combustibile (fig. 3). 

Non collocare nessun oggetto in materiali combustibili, o tendaggi, ecc. 
Davanti al dispositivo deve essere lasciato libero uno spazio di 1 metro, privo di qualsiasi 
materiale infiammabile oppure dotato di una protezione adatta (contro la radiazione termica ) 

 

Figura 2 (distanza da materiale infiammabile) 

 

Non conservare materiale infiammabile sotto la stufa 

 

Figura 3 (distanza da materiale non infiammabile) 
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Camino 

Canna fumaria esistente 
- Il camino deve essere conforme alle normative edilizie in vigore. In caso di dubbio, 

consultare il proprio rivenditore o l'ispettore edile locale. 
- La canna fumaria deve essere in buone condizioni e offrire sufficiente tiraggio (fare 

riferimento ai dettagli tecnici a p. 55). 
- La canna fumaria deve essere adatta per l'installazione di apparecchiature per la 

combustione di combustibile solido ed essere conforme alle 
normative edilizie in vigore. 

- Pulire la canna fumaria, spazzandola per rimuovere fuliggine ed 
eliminare depositi di catrame. 

- Isolarla bene. Se le superfici interne della parete della canna 
fumaria sono fredde, è impossibile un buon tiraggio termico e si 
verificano problemi di condensa (formazione di catrame, ecc.). 

- La canna fumaria non deve essere condivisa con altre 
apparecchiature. 

- Il camino deve essere almeno di 4,5 m di altezza. 
- In caso di tetto piatto o se l'inclinazione del tetto è inferiore a 15°, il condotto del camino 

deve essere almeno 1,2 m di altezza. 

- Se il camino ha una qualche tendenza ad avere correnti d'aria discendenti, a causa 
della sua posizione rispetto a ostacoli nelle vicinanze, è necessario 
installare un cappuccio sul camino oppure aumentare l'altezza del 
camino. 

- Se il tiraggio nel camino è eccessivo, è necessaria l'installazione di un 
apposito stabilizzatore. 

Camino da costruire - Nuova canna fumaria 
- Il camino deve essere conforme alle normative edilizie in vigore. In caso di dubbio, 

consultare il proprio 
- rivenditore o l'ispettore edile locale. 
- Il dispositivo non deve sostenere il peso della canna fumaria. 
- Per consigli sui sistemi di canne fumarie adatte a dispositivi a combustibili solidi, consultare 

uno specialista del settore. 
- Deve essere lontano da qualsiasi materiale combustibile (pareti, traverse) 
- Deve poter consentire facilmente la pulizia 

.

Materiali 
combustibi
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Montaggio della bocchetta di evacuazione 
La stufa è dotata di una bocchetta di evacuazione. 

Uscita del fumo sul retro 
m) Inserire il gomito a 45° (Rif. B) sulla parte superiore con la bocca verso il retro della stufa.
n) Collegare il tubo della canna fumaria (Rif. A) al gomito.

Figura 4 

o) L'inserimento della presa d'aria esterna (Rif. C) è opzionale.
Tuttavia se l'aria per la combustione viene dal locale in cui è installata la stufa, è
necessario verificare la ventilazione come indicato a pagina 57.

Uscita del fumo dalla parte superiore  
Procedere allo stesso modo dirigendo il gomito verso l'alto. 

Figura 5 
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Controllo prima della messa in servizio 
Controllare quanto segue: 

- La condizione delle guarnizioni 
- Che la porta si chiuda correttamente 
- Che la finestra non presenti danni 
- Che i passaggi per il fumo non sono ostruiti da pezzi dell'imballaggio o da parti staccabili 
- Verificare che tutte le parti staccabili siano installate correttamente. 

Nota : Tutte le trecce di ceramica delle guarnizioni e le guarnizioni stesse sono parti soggette a 
usura e devono essere sostituite regolarmente a cura dell'utente. 

Manutenzione del camino 

Molto importante
Per evitare incidenti (incendi nel camino, ecc.), è necessario effettuare regolarmente la 

manutenzione. 

Se la stufa viene usata regolarmente, il camino deve essere pulito diverse volte l'anno, insieme alla 
sezione di collegamento del tubo della stufa. 

Misure antincendio del camino 

Se il camino prende fuoco, è necessario chiudere il tiraggio, porte e finestre, sportelli e 
chiamare immediatamente i pompieri. 

NON APRIRE PER NESSUN MOTIVO LO SPORTELLO 
DELL'APPARECCHIATURA (NÉ LA PRESA D'ARIA). 

Far controllare le condizioni del camino da un tecnico professionista almeno una volta 
all'anno  

Rimozione e sostituzione del deflettore della canna fumaria 
a) Aprire lo sportello anteriore

Figura 6 

Per sostituire il deflettore della canna fumaria agire in ordine inverso. 
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Tekst pisan pisaćim strojem
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Tekst pisan pisaćim strojem
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Tekst pisan pisaćim strojem

PC
Tekst pisan pisaćim strojem

PC
Tekst pisan pisaćim strojem

PC
Tekst pisan pisaćim strojem

PC
Tekst pisan pisaćim strojem
b) Svitare le tre viti che trattengono il primo deflettore
c) Fare scivolare il primo deflettore verso la parte posteriore per depositarla  



Istruzioni per l'utente 
II produttore declina ogni responsabilità per danni sui componenti dell'apparecchiatura riconducibili 
all'uso di combustibile proibito o dovuti all'alterazione dell'apparecchiatura o alla sua installazione. 

Usare unicamente parti fornite dal produttore 
Quando si usa l'apparecchiatura è necessario rispettare tutte le normative locali e nazionali, 
e in particolare quelle che si riferiscono a standard nazionali ed europei. 
Non far funzionare la stufa a carbone se il tempo è mite! In determinate circostanze (ad esempio 
con la nebbia e il disgelo) il camino non ha un tiraggio sufficiente e questo può causare asfissia. 

Combustibile 
Questa apparecchiatura non è un inceneritore 

Combustibile raccomandato: legna 
- Usare ceppi di legna dura, tagliati almeno da due anni e conservati sotto 

un riparo. 
- Le conifere hanno un potere calorifico maggiore per metro cubo (quercia, 

frassino, acero, betulla, olmo, faggio, ecc.). I ceppi grandi devono essere spaccati a una 
lunghezza utile, prima di essere riposti in un luogo riparato e ventilato. 

Combustibile sconsigliato 
- “Legna verde”. La legna verde o umida riduce l'efficienza della stufa e sporca il vetro, le 

pareti interne e la canna fumaria (con fuliggine, catrame, ecc.). 
- “Legnami usati”. Bruciare legna trattata (traversine ferroviarie, pali del telefono, ritagli di 

compensato o truciolato, pallet, ecc.) intasa rapidamente la canna fumaria (con fuliggine, 
catrame, ecc.), inquina l'ambiente (inquinamento, odore, ecc.) e causa una combustione 
troppo rapida e surriscaldamento. 

Combustibile proibito 
Sono proibiti Homefire e qualsiasi forma di carbone bituminoso o a base di petrolio 

 Accensione 
a)   Regolatori in posizione 1.
b) Aprire lo sportello anteriore.
c) Collocare le esche per il fuoco o giornali arrotolati sulla

grata, con una ragionevole quantità, se necessario, di ramoscelli asciutti.
d) Aprire lo sportello anteriore e collocare sopra 2 o 3 piccoli ceppi.
e)   Accendere il foglio di giornale o le esche per il fuoco usando una lunga candela sottile;
      quindi chiudere lo sportello e all'aperto.

Nota  
Quando il fuoco si accende per la prima volta, la stufa potrebbe rilasciare dei fumi a 

causa della vernice nuova. Questo è normale, ma accertarsi che la stanza sia ben ventilata 
durante le prime ore di funzionamento 

Per evitare l'annerimento delle finestre all'avvio, consigliamo di riunire il legname per attizzare il 
fuoco al centro del focolare, sotto la griglia 
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1

2

3

Impostazione regolatore aria,
minimo

Impostazione regolatore aria,
massima potenza

Impostazione regolatore aria,
potenza nominale

A) Il regolatore dell'aria primaria

B) Il regolatore dell'aria secondaria
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Procedura operativa 
La stufa deve funzionare con lo sportello opportunamente chiuso. 
Il spostando la leva di comando può regolare la velocità di combustione. L'esperienza insegnerà quali 
sono le impostazioni migliori per la propria situazione. 
Il sistema di lavaggio dell'aria funziona con lo scorrimento d'aria ma è legato anche alla qualità del 
legno bruciato. 

Caricamento del combustibile 
- Prima di ricaricare si consiglia di aspettare che il fuoco si riduca a tizzoni incandescenti. 

Inoltre, lo sportello deve essere aperto lentamente quando si carica nuovamente. 
L'intervallo minimo tra due ricariche per una potenza calorifica nominale è di 45 min. 

- I ceppi devono essere collocati sulla brace incandescente. 
- Perché il fuoco sia vivace, nel fuoco devono sempre bruciare almeno due ceppi. Il fuoco 

brucerà meglio se sono presenti diversi ceppi. 
- Perché il fuoco arda più lentamente (di notte, ad esempio), scegliere dei ceppi di maggiori 

dimensioni. 
- Chiudere sempre lo sportello di caricamento. 

Pulizia 
- Tenere la griglia libera da depositi di cenere. 
- RICORDARE DI BRUCIARE CORRETTAMENTE COMBUSTIBILE SOLIDO; L'ARIA DEVE 

POTER USCIRE DALL'AREA DEL CENERAIO ATTRAVERSO LA GRATA E IL 
COMBUSTIBILE. 
LA GRATA O IL CENERAIO OSTRUITI PREGIUDICANO LE PRESTAZIONI. 

- Svuotare sempre il ceneraio almeno una volta al giorno o ogni qualvolta è pieno di cenere. 
Evitare sempre che il ceneraio si riempia eccessivamente e che la cenere sia a contatto con 
la parte inferiore della grata, per evitare che la grata si usuri prima del tempo. 

Non aprire lo sportello del ceneraio per evitare che l'ingresso di aria ravvivi il 
fuoco. 

Manutenzione del camino 
Molto importante 

Per evitare qualsiasi incidente le operazioni di manutenzione devono essere 
effettuate regolarmente.. 

Se la stufa viene usata regolarmente, il camino deve essere spazzato diverse volte l'anno, 
insieme alla sezione di collegamento del tubo della stufa. 

Sicurezza in caso di incendio del camino 

Se il camino si incendia, è necessario chiudere il tiraggio, porte, finestre, sportelli e 
chiamare immediatamente i pompieri. 

NON APRIRE PER NESSUN MOTIVO LO SPORTELLO 
DELL'APPARECCHIATURA (NÉ LA PRESA D'ARIA) 
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Accesso alla portacenere 

Manutenzione del corpo della stufa 
Per mantenere i vetri trasparenti, si consiglia di pulirli regolarmente con un panno umido e un foglio 
di giornale. Prima di pulirli lasciar raffreddare i vetri. 
L'apparecchiatura deve essere pulita regolarmente insieme al tubo di collegamento e al tubo della 
canna fumaria. Rimuovere tutti i depositi dalla camera di combustione e pulire l'area della grata. 
L'elemento in vetroceramica può essere pulito unicamente usando un panno morbido imbevuto 
dell'apposito detergente, disponibile presso il rivenditore. NON USARE ABRASIVI. 
L'elemento in vetroceramica resiste a una temperatura di 750 °C. 
Se dovesse rompersi il vetro si raccomanda di sostituirlo unicamente con un ricambio originale di 
fabbrica. 
Verificare che non vi siano ostruzioni prima di riaccendere dopo un lungo periodo senza utilizzo. 
Non usare l'apparecchiatura condividendo il condotto di evacuazione con altre apparecchiature. 
Mantenere le grate di ventilazione libere da ostruzioni. 

Il corpo della stufa che presenta finiture smaltate può essere pulito con un panno morbido sia 
asciutto sia leggermente inumidito con un detergente molto delicato. 

NON PULIRE MAI LE SUPERFICI SMALTATE CON LA STUFA ROVENTE 
I pannelli in ghisa del corpo delle stufe non smaltate possono essere puliti con un apposito 
detergente esclusivo o spruzzati / ritoccati con una vernice per stufe. Questi prodotti sono 
disponibili presso il rivenditore. 

Raccomandazioni 
Questa stufa è un'apparecchiatura a elevato potere calorifico e può causare gravi ustioni se si 
tocca lo sportello anteriore di vetro o la superficie della parte superiore. 

La stufa può essere ancora ROVENTE anche quando il fuoco si è spento 

Per avere accesso alla stufa, per controllare il flusso d'aria o anche per
 aprire lo sportello del ceneraio, indossare sempre il guanto isolante fornito. 

Il pulsante rimane ancora molto caldo. 

Tenere lontani i bambini dalla stufa 
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                                       Aumentare la quantità di aria spostando il controller.

                                               Ridurre la quantità di aria spostando il controller. 

Combustibili scorretti
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Plamen d.o.o. 
Njemačka ulica 36 P.P. 209 

34000 Požega Croatia 
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